
Eingegangen am 20. Januar 2022    ·   Ausgegeben am 20. Januar 2022  
Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de 

20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   
 

 
 

 Änderungsantrag 
20.01.2022 

HHA 

Fraktion der CDU,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Aufstockung des Bundesanteils zur Sozialen Wohnraumförderung für  

das Programmjahr 2022 
 
Einzelplan  07 Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  07 25 Förderungen im Bereich Städtebau und Wohnungswesen 
Buchungskreis: 2695 

 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

86 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Soziale Wohnraumförderung 

 
 
 
 

  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    
 

  
Beträge in 1.000 EUR 

 
 Gesamtkosten 167.672,4 +74.434,4 242.106,8 
 Eigene Erlöse 74.834,4 +74.434,4 149.268,8 
 Produktabgeltung 92.838,0 - 92.838,0 

 
 
 
 
 

 
 
 

Kameraler Haushalt: Beträge in EUR 
 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 
 331 Zuweisungen für Investitionen vom Bund 88.431.400 +11.165.100 99.596.500 

 884 
Zuweisungen für Investitionen an 
Sondervermögen 112.971.600 +11.165.100 124.136.700 

 
 
 
 

 
Kameraler Haushaltsabschluss:  Beträge in EUR 

 
 Hauptgruppe von um auf 
 HG 3 147.674.700 "+"" 11.165.100 158.839.800 
 HG 8 215.870.400 "+"" 11.165.100 227.035.500 
 Kameraler Zuschuss/Überschuss -176.079.200 """ - -176.079.200 

 
 
 

  Drucksache 20/7658 
(zu Druc ksache 16/6172.  Lesung      

 



 Hessischer Landtag   ·   20. Wahlperiode   ·     Drucksache 20/7658 2 

 

Verpflichtungsermächtigungen: Beträge in EUR 
 

 Verpflichtungsermächtigungen zu Titel 884 von um auf 
 Verpflichtungsermächtigungen 2023 36.608.600 "+"18.608.600 55.217.200 
 Verpflichtungsermächtigungen 2024 32.886.900 "+14.886.900 47.773.800 
 Verpflichtungsermächtigungen 2025 26.886.900 "+"14.886.900 41.773.800 
 Verpflichtungsermächtigungen 2026 23.886.900 "+"14.886.900 38.773.800 
 Gesamtverpflichtung 120.269.300 "+"63.269.300 183.538.600 

 
 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
 
Begründung des Änderungsantrags: 
 
Der Bund stockt seinen Finanzierungsanteil am Bewilligungsvolumen der sozialen Wohnraumförderung für das Land 
Hessen im Programmjahr 2022 von bisher rd. 74,43 Mio. EUR auf rd. 148,86 Mio. EUR auf. Die zusätzlichen Mittel 
werden aus dem Klimaschutz-Sofortprogramm der Bundesregierung vom 23. Juni 2021 für einen klimagerechten sozialen 
Wohnungsbau bereitgestellt. Die Fördergegenstände sind die Schaffung von neuem sozialen Wohnraum oder der 
Modernisierung bestehendem Wohnraums im sozialen Wohnungsbau mit der Maßgabe, dass bei neu geschaffenem 
Wohnraum mindestens der Effizienzhausstandard 40 und bei Modernisierung von Wohnraum mindestens der 
Effizienzhausstandard 85 erreicht werden. Die erforderliche Finanzierungsbeteiligung in Höhe von 30 % an den zusätzlich 
bereit gestellten Bundesmitteln durch das Land ist für das Jahr 2022 sichergestellt und für die Abfinanzierung der  
Verpflichtungsermächtigungen in der mittelfristigen Finanzplanung enthalten. 

 
 

Wiesbaden, 19. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Ines Claus 
 

  
  

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Mathias Wagner (Taunus) 
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